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AUSCHREIBUNG 
 
ANKK-Studientag 9./10. Juni 2017 in Den Haag und Amsterdam 

 

Der Studientag des ANKK findet erstmals in den Niederlanden statt. Am Freitag, 9. Juni, 

stellen KollegInnen des RKD Nederlands Instituut voor Kunstgeschiedenis/Netherlands Insti-

tute for Art History in Den Haag die umfangreichen Forschungsmöglichkeiten des Hauses 

vor und geben in Workshops Einblicke in laufende Projekte. Im Anschluß öffnet die Resi-

denz des deutschen Botschafters in Den Haag exklusiv für den ANKK ihre Pforten. Damit 

bietet sich eine seltene Gelegenheit, die bislang kaum publizierte Gemäldesammlung vor 

allem niederländischer Werke des 18. Jh. im Architekturdenkmal Huis Schuylenburch zu 

studieren. Der folgende Besuch im Mauritshuis eröffnet einen Blick hinter die Kulissen des 

Museums: Edwin Buijsen, Chefkurator des Hauses, führt durch die Sonderausstellung Slow 

Food, und die Restauratorin Sabrina Meloni stellt die Restaurierungswerkstatt vor. Am 

Sonnabendvormittag, 10. Juni, führt Matthias Ubl, Kurator am Amsterdamer Rijksmuseum, 

durch seinen Sammlungsbereich. Unser Programm schließt an das Symposium anlässlich 

des 150. Geburtstages Max J. Friedländers im Rijksmuseum an, das sicherlich für viele 

ANKK-Mitglieder von Interesse ist. 

  

Der Studientag steht allen Mitgliedern offen, die Teilnahme von NachwuchsforscherInnen 

ist ausdrücklich erwünscht. Aus organisatorischen Gründen steht eine begrenzte Anzahl 

von 15 Plätzen zur Verfügung, die nach Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen ver-

geben werden. Ein Unkostenbeitrag für das Programm wird nicht erhoben, doch wir weisen 

darauf hin, dass Museumseintritte anfallen könnten. Anreise und Unterkunft sind selbst zu 

organisieren, eine frühzeitige Buchung wird dringend empfohlen. TeilnehmerInnen aus 

dem Kreise des Nachwuchses kann ein anteiliger Fahrtkostenzuschuss gewährt werden.  

 

Verbindliche Anmeldungen richten Sie bitte bis zum 1. Mai 2017 

unter Angabe Ihrer Kontaktdaten an: Britta.Bode@fu-berlin.de und K.Dyballa@smb.spk-

berlin.de  

 

Programm 

 

Donnerstag, 8. Juni 2017 

09.00-18.00  Friedländer-Symposium, Anmeldung bitte direkt beim Rijksmuseum unter: 

https://www.rijksmuseum.nl/en/friedlander 

 

Freitag, 9. Juni 2017 

 

10.00   Eintreffen im RKD (Prins Willem Alexanderhof 5, im Komplex der Königli-

chen Bibliothek in unmittelbarer Nähe des Haager Hauptbahnhofes) 

 

28. März 2017 
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MONATSBRIEF MÄRZ 2017 

10.10   Begrüßung (Sabine Craft-Giepmans, Abteilungsleiterin Schöne Künste bis 

1750 am RKD, Britta Bode & Katrin Dyballa für den ANKK) 

 

10.15-11.15  RKD–Führung: Ressourcen, Services, Dokumentation, Bibliothek (Ellis 

Dullaart, Kuratorin Ältere Niederländische Malerei am RKD) 

 

11.15-11.30  Kaffeepause 

 

11.30–12.15  Workshop I: The Max J. Friedländer Project (Suzanne Laemers, Kuratorin 

Frühe Niederländische Malerei am RKD) 

 

12.15-13.00  Mittagspause 

 

13.00-13.45  Workshop II: The Rembrandt Database (Michiel Franken, Kurator Techni-

sche Dokumentation, Rembrandt und Rembrandtschule) 

13.45-15.15  Spaziergang zur Residenz des Deutschen Botschafters Huis Schuylenburch, 

Lange Vijverberg 8. Besichtigung der Gemäldesammlung 

 

15.30   Empfang im Foyer des Mauritshuis, Plein 29, und Aufteilung in zwei Grup-

pen 

 

15.45-16.30  Gruppe I: Führung durch die Sonderausstellung Slow Food.   

  Stillleben aus dem Goldenen Jahrhundert (Edwin Buijsen, 

Hauptkurator der Sammlung, Mauritshuis) 

 

Gruppe II: Blick hinter die Kulissen: Führung durch das Restaurierungsate-

lier (Sabrina Meloni, Restauratorin Mauritshuis) 

 

16.30-17.30  Wechsel der Gruppen im Foyer, 2. Besuchsrunde, Programm s.o. 

 

ab 17.30  Borrel (Ort wird noch bekanntgegeben) 

 

Sonnabend, 10. Juni 2017 

 

10.00-11.30  Führung durch die Abteilung Frühe Niederländische und Deusche Malerei 

und Glasmalerei des Rijksmuseums Amsterdam (Matthias Ubl, Kurator Frühe 

Niederländische Malerei Rijksmuseum) 

Treffpunkt: Foyer, neben dem Informationstresen im 

Untergeschoss 

 

12.00–13.00  Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen 


